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SÙra 4 an-NisÁÞ ÉuzÞ 5 

75. Was ist mit euch, daß ihr nicht auf Allahs Weg, und (zwar) für die Unterdrückten 

unter den Männern, Frauen und Kindern kämpft, die sagen: „Unser Herr, bringe 

uns aus dieser Stadt heraus, deren Bewohner ungerecht sind, und schaffe uns von 

Dir aus einen Schutzherrn, und schaffe uns von Dir aus einen Helfer.“ 

76. Diejenigen, die glauben, kämpfen auf Allahs Weg, und diejenigen, die ungläubig 

sind, kämpfen auf dem Weg der falschen Götter. So kämpft gegen die Gefolgsleute 

des Satans! Gewiß, die List des Satans ist schwach. 

77. Siehst du nicht jene, zu denen gesagt wurde: „Haltet eure Hände zurück und 

verrichtet das Gebet und entrichtet die Abgabe1.“ Als ihnen dann aber 

vorgeschrieben wurde zu kämpfen, fürchtete auf einmal eine Gruppe von ihnen die 

Menschen wie (sie) Furcht vor Allah (haben) oder mit noch größerer Furcht, und 

sagten: „Unser Herr, warum hast Du uns vorgeschrieben zu kämpfen? O würdest 

Du uns doch auf eine kurze Frist zurückstellen!“ Sag: Der Genuß des Diesseits ist 

gering. Und das Jenseits ist besser für jemanden, der gottesfürchtig ist. Und euch 

wird nicht um ein Fädchen2 Unrecht zugefügt. 

78. Wo immer ihr auch seid, wird euch der Tod erfassen, und wäret ihr in 

hochgebauten Türmen. Und wenn sie etwas Gutes trifft, sagen sie: „Das ist von 

Allah.“ Und wenn sie etwas Böses trifft, sagen sie: „Das ist von dir.“ Sag: Alles ist 

von Allah. Was ist mit diesem Volk, daß sie beinahe keine Aussage verstehen? 

79. Was dich an Gutem trifft, ist von Allah, und was dich an Bösem trifft, ist von dir 

selbst. Und Wir haben dich als Gesandten für die Menschen3 gesandt. Und Allah 

genügt als Zeuge. 

                                                           

1 Arabisch: zakÁt. 
2 Siehe Seite 86 Anmerkung 5. 
3 D.h.: für alle Menschen. 


